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Korrespondenzaufgabe

Auftrag:
Sie erhalten von einem Bewohner des Nachbarhauses eine Rechnung für die Re-
paratur eines Blechschadens an seinem Auto. Er behauptet, Ihr Kind hätte mit sei-
nem Velo diesen Schaden verursacht, Datum und Uhrzeit des Vorfalls stehen da-
bei.
Der Nachbar hat Ihnen diesen Schaden aber nie gezeigt und zudem können Sie be-
weisen, dass Ihr Kind an diesem Tag nicht zu Hause war. Es muss sich auf jeden
Fall um eine Verwechslung handeln. Sie wollen ihm diese Umstände mündlich er-
klären, er lässt aber überhaupt nicht mit sich reden.

Erklären Sie ihm Ihre Situation in einem Brief.

Voraussetzungen und Wirkung der Adoption 

Auftrag:
Ergänzen Sie den Text und geben Sie bei jeder Aussage den entsprechenden Arti-
kel aus dem ZGB an.

1. Während mindestens _________________ müssen die künftigen Adoptiveltern

dem Kind ___________________ und ____________________ erwiesen haben (ZGB

Art. ______________).

2. Die Ehegatten müssen __________________ verheiratet sein oder das _______

Altersjahr zurückgelegt haben (ZGB Art. _________________).

3. Das Kind muss mindestens __________________ jünger sein als die Adoptiv-

eltern (ZGB Art. _________________).

4. Die Adoption bedarf bei Unmündigkeit in der Regel der Zustimmung der

_____________________________________ (ZGB Art. __________________).

5. Ist das Adoptivkind bereits ___________________   , so muss es der Adoption

zustimmen (ZGB Art. _________________).

6. Die Zustimmung zur Adoption darf frühestens _____________________ nach der

Geburt des Kindes erteilt werden (ZGB Art. _________________).

7. Die Adoptiveltern dürfen ohne ihre Zustimmung ____________________ des 

Kindes nicht bekannt gegeben werden (ZGB Art. ______________).
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